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8220  T ra  u  ns te i n ,  den  12 .  gk t cbe r  19?9Nr. 39

iegl19

Vercrdnung

des Landkreises lraunstein

über Cas Landschaftsschutzgebiet
rl,iocrseen bei Schnaitseen

Vcm 10. 0ktober .1979
. :

0:r Landkreis Traunstbin er]äBt cuf Grund Cer Art ikel 10
,ibsitze 1 und 3, Art ikel 45 Absatz 1 Nr. '3, Absatz 3
Satz 1 und Artikel 55 Absatz 3 des Bayer. Naturschutzga-
setzes (BayNatSchG) ririt GenehmiEung der Regierung von
0herbayern von 21.9.1979 Az. 820 - B6Zj - 41/76 folEenOe
Ver,rr.Jnung:

$t
Schutzgegens tand

[}ie l ' locrseen .und ,.jje sie ungöbende Landschaft sütllich des
Geneindetei is Schnaitsee im Gebiet der 0erneinde und Cer
Gemarkung Schnaitsee, Landkreis Traunstein, yerden unter .

der Bezeichnung rLandschaftsschutzgebiet Floorseen- bei
Schnaitseerr in dem in $ 2 Jieler Verordnung bezeichneten
Unfang a1s Landschaftsschutzqebiet geschützt.

$z
Größe, Grenze, Schutzgebiatskarte

(t)  Oas Landschaftsschutzgebiet hat eine GröBe von rund
tuz na.

t2) 0le Grenze des SchutzEebiets ver läuft  v ie, folgt :

a) lm Ncrdyesten-
beginnt 'Jie Grenze an der Ste11e, an der von der Ge-
me i nr.leverbindungsstraße Kratzbi ch'l -schnai tsee rji e
Stichstra8e Flurstück |{ummer (F'l.Nr.l Z6lll zun .
FreibaiJ am Heitsee abzveigt.  Sie ver ' läuft  von'hier
ab in süd' l icher Richtung ent lang der öst ' l ichen '

Grundstücksgrenze dieser St ichstraBe bis zur Südäcke

vcn Fi. l ' l r .  251 und dann in.  al ' lgemein öst l icher Richiung
entlang der südösilictren 6renze Jes Grundstücks F'l,l ' lr.
261, der norCuest l icheir  unC nörd' l ichen Grenze,, jes
Grundstücks F' l .Nr.  272 (Angstelmoos) sor ie 'ant lang
der al lEemdin nörd' l ichen Grenze des Hassergrabens

- Fl.Nr, 2?1 bis zur westlichen 0renze rles GrunCstücks
Fl.Nr.  304, Cieser:  Grenze nach Nori len ent ' lang bis iu
Jer Fe'lclstraBe F'l,Nr. 28613 una vcn lijer ab riecler in
öst'l ' icher Ricfttung dersüd'l ichen 6rundstücksgrenze
., l ieses FelCveges fclgend bis zur öst l ichen Grundsiücks-
grenze von F1.Nr. 290, dieser Grenze und der öst ' l ichen
Grenze von Fl.Nr.  289 nach Süden f , : ]gend bis zum Bach i
F' l .Nr.  24? (fb ' tauf des Schi l l inger Sees) unC von hier
aus in 6st ' l icher und nmdöst ' l icher Richtung ent lang
Cer ndrdl ichen unC ncrduest l ichen Grenze von Fl.Nr.
247 bis zur Staatsstraße 2360 (F1.Nr. a52).

b) Inr 0sten
verläuft  die Schutzgebietsgrenze vcm vcrstehend zulatzt
genannten Punkt ab nach Süden ent iang , ler vest ' l ichan
Grenze ,Jes Grundst i jcks Fl .Nr.  452 (staaisstra3e 2351)
bi 's zur Abzreigung der 6erneinCeverbindungsstraß: n:: i :
Sandsrub (F1.Nr .  2s1) .

l rcr  lm )ucen
iTT'lF?i. Grenze des Landschaftsschutzgebiets ;uni:lisi
die in Richtung Sanclgrub gesehen röchte Grunistücks-
grenze der vcnstehend zu'letzt genannten Straße nit dc:r
Fl .Nrn. 28'1 und anschl ießend 3587 bis zur Südcstecl ic
vcn  F l .Nr .3601.  Von h ie r  ab  b i ' lden  C ie  Schu izgeb ie ts -
grenze die a'llgemein süd'lichen Grunclstücksgrenzen tl:r
F'l.Nrn. 3601, 36?612, 3624, 3638, 3640, die a'ilsemoin
öst l ichen Grundstücksgrenzen Cer Fl .Nrn. 3639, 361515;
7647, 3648, die .süd'liche Gr.enze von Fl.Nr:. 35a8, Cie
rest'l iche Grenze von F'l,Nrn; 3673, Cie süd'lichen Gren-
zen der Grundstücke Fl.Nrn. 3649, )612, 3664, 3661,
und ci ie uest ' l iche Grenze von F' l .Nr.  3662 bis zur Ge-
meindeverbindungsstraße SanCgrub-Kratzbich' l  (F1.Nr;
3704). 0ie Schutzgebietsgrenze folgt rjer al'lgenein nörd-
l ichen Grundstücksgrenze i . l ieser GemeinCeverbinCungs-
straße in restlicher: Richtung bis zur Südwestecke cles
Grundstücks Fl .Nr,  3705.

C) lm Hesten :  , '
verläuft'die Grenze ies Landschaftsschutzgöbiets von Cem
vorstqhend zuletzt  genannten Punkt in nör, i i icher Rich-
tung ent lang'der vest l ichen Grenze von F' l .Nr,  3705,



der süi'l ichen uncl westlichen Grenze von F1,Nr. 3394,
der vest l ichen Grenze von.F' l .Nr.  3392, . . ler süi ' l ichen
uni rest1jcheir. Grenze vcn Fl.Nr. BB?.unrJ der yest-
'l ichen 

0renzen von F'l.Nrn. 3388 un'J 331511. von hier
'  ab bi ' lden in öst ' l icher Richtung ._r ie Schutzgebiets-

grenze rJie nörd'ljche Grenze vcn F1.W. ?.37fl1, ,t1e
nörd' l iche unrj  öst ' l iche Grenze von F' I .Nr.33?6 bis
zur SüCecke von F'l.Nr. 33?8, Jie ncriJvest'i iche 6ren-
ze von F'l.ltlr. 243, unl röjter in nördlicher Rich-
tung die allgemein rest'l ichen Grenzen iJer F'l.Nrn.
240, 2)9, 88 unC 224 bis zrlr nörCljchen GrunCstücks-
grenze der GemeindeverbinCungsstraBe Al lerding-
Kratzbich'l (f' l.Hr. ZZ3). D:e Schutzsebietsgrenze
ver]äuft  ansch' l ieBend in öst l jcher Richtung ent lang
Cer NcrCgrenze Cieser Stra8e bjs zur EjnmünCung in
ii e Genrei ndeverb indun gs stra 6e S andgrub-Kraizb i ch'l -
Schnaitsee (F' l . t ' t r ,  1?1),  überquert  hier rJ je Siraße
bis zur Sücluestecke des 6runCstück's F..l.Nr. 2ZB un,J
führt  uei ter in nörci l icher Richtung ent lang ier a ' l ' l -
gemein öst'l ichen Grenze iler GemeinCeverbindirngi-
stra8e F'l,Nr. 1?1 bis zurn nörC]i chen Enclounkt der
öst ' l ichen Grenze den St ichst iaßb F1.Nr. 26111, Cen
Anfang der vört l jchen Grenzbeschreibuno des Land-
schaf tsschutzgabi ets.

(3) Die Grenze. les LanJschaftsschutzgebiets ist  in einer
Karte im l{ :ßstab etwa 1 :  8 000 r l rrgestel l t .  Oje (arte
ist  J jeser Verm'. !nung beigefügt (An' lage).  Ejne,rei tere
Schutzgebictskarte im | t laBstab 1 :  5 000, ausgefert igt '
vcnr Lani,Jräisamt'Tr;iunstein an 9.10.1979, virC beim
Landratsamt Traunstcin arch'ivmäBig vervahrt .unr.j ist
dcrt  vährend der 0jenststunden ai lgemein zugän91ich.
In Cer Karte nach Satz 3 ist  rJ je Grenze des Schutzge-

'  bieis mit 'Erüner Farbe e. ing.etragen..

(q) Spatere AnCerungen von Bezejchnungen Cer in Äbsatz 2
genannten oilelJer sich aus Cer Sctruizge'bietskarte
(nbsatz 3) ergebenCen GrunCstüeke c'Jer Grundstücksgren-
zen berühren die festgesetzte Grenze des Landschäfts-
schutzgebiets nicht. 

. L

$ i

Schutzz'reck

Zveck der VerorCnung ist  es, . ! ie Leistungsfähigkeit  iJes
Naturhaushalts zu geuährleisten, .J ie rejzvo' l len l loorseen
uni Ce sie umgebende Landschaft  regen ihrer Schönheit ,  Vi ;1-
fal t  un.J Eigenart  zu beuahren un: '  schl ießl ich den Hert les
G-,. ländes a' ls Erholungsqebiet zu erhalten"

S t

Verb cte

lm Landschaftsschutzgebiet is i  es verboten, VeränJerungen
cder Han. ' lungen ( l la8nahmen) vL.rzunehmen, , j je die Schönheit ,
Vie' l fa l t  ocler Eigen:rt  des l -andschaftsbi ldes, d ' ie Lei-
stungsfähigkeit cles Naturhrusha'lts cJer tlen bescnCer,:n Er-
holungslert  Ces Gebictes für di 'e A' l lgemeinhe' i t  beein-
tr ächti gen.

1q
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$ l

" :  Er ' läubnispf ' l icht

(1) Oer vcrherigen schri f t l ichen Erlaubnis,Jes tanJratsamts'  
Traunstein (untere l laturschutzbehörie) be,Jarf ,  ver im
Lan :rschaf tss chutz gebi et f c1 gen,:'!e liaßn ahmen ilurchf ühren
H ]  l l :

1" 8au' i iche An' lagen inr Sinne ie! '  Bayerischen BauorCnung
unC Ces Immissicnsschutzrechts zu err ichten, aufzu-
ste11en, anzubringen, zu ändern'oder zu .erneuern,
auch renn sie keiner öffent ' l ich-recht l ichen Ge-
stattung beCürfen; hiarzu zäh' len insbescndere

a) Gebäude, z-8. llchnhäuser, liochenendhäuser und
-hütten, Schif fs-,  Bade- und Gerätehütten, BuCen,
Verkaufsstände, Bienenhäuser,  Stäi1e, Scheunen,

b) Einfr ieCungen oder scnst ige speren; ausgünorlrrren
sind crtsübl iche e' lektr ische l le iCezäune der
Lanihir tscheft  uni  zei i ' l ich befr istete Fcrstku' l -
turzäune,
Steganl agen,
Veränderungen der Ertloberfläche durch Äufschüttun-
gen o:!er Abgrabungen äinsch' l ie0l ich der Anlagen
zur Gevinnung von Steinen, Erden unC anCeren Bc,jen-
schätzen,
Sta'l ' lplätze für Kraftfahrzeuge, Lager- un-i j 't '-

sta11plätze, Ze' l t lagerp' lätze un: l  Lagerpiätze
für | ichnuagen,
crtsfeste t 'Jen beueg' l iche Bienenst inde, f l iegan: le
Bauten, i lerbeanlagen,

g) Betr iebsstätten uni i  scnst ige ortsfeste Einr ichtun-
gen, Maschinen, ferner Geräte unC scnst ige crts-
verän.Jer '1iche technische Einr ichtungen im Sinne
des I  mmjssionsschutzrechts,

2. 7e1Ie, I' lchnnagen (auch K'lappanhänger), l ' lebi'lheime,
motr,risierte }Jchnfahrzeuge, fahrbare Verkaufsstände

. cder Bauwagen aufzuste'l ' len oCer abzuste.llen.

3. lierbean'lagen in Sinne den Bayerfschen BauorCnung,
die kejne bal l ichen r lnlagen sind, oCer Bj ' lc l -  unc!
Schrifttafe'ln aufzuste'llen cder anzubringen, ferner
Schriften cder Bema'lungtn anzubr.ingen,

4. cber- oder unterirC'ische Rchr-, Kabel-, Draht- uder
scnstige Le'itungen zu errichten cder bestehen'Je zu
änJern; tusgencmmen sind Draht ' l " j tungeh, Cie dem
Betrieb e'lektrischer lleiCezäune Cer Landvirtschaft
.ii enen r

5. au6erha' lb i ler dem öffent ' l ichen Verkehr gewiJneten
StraBen, f lege und P' lätze mit  Kraft fahrzeugen al1er
Art cCer mit l{chnragen zu fahren oclor zu parken;
ausgenornlnen sind land- unC farstwir tschaft ' l iche'
Fahrzeuge unJ, scveit  s ich .J ie Hege dafür eignen,
Krankenfrhrsiühle mit  E' lektrcmctcr,

6. Bäume,,Sträucher ccJer scnst ige 6ehö' lze au0crl"al ' :
ei nes Ha'l .Jes zu L'esei ti gen cCer zu verstümme'ln .

Haldbestän.Je ganz cCer tei'lveise zu roCen c'Jer kah'l'
zuschlagun cder Erstauffcrstungen vlirzunehmen,

a l

i )

e )

f)
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i lonokulturen neu o"'er auf ll la'lCf'lächen, r"lie infclge

Schadensaintritts uderJqrch andere Eingriffe ganz

cder tei ' l reise unbestockt s ind, wieCer anzulegen

cCer bestehenCe Ua'lJf'lächen in Honckulturen unzu-
' t vandeln,

' ' ' 
unbeschaiiet rler BustimmunEen iles llaldgesetzes für

' BaYern.,

chemische l4j t tel  zur Beseit ' igung cCer Bakämpfung vcn
,.Schi1f,  Hj ' ldho' lzaufwuchs c,Jer zur Grabenreinigung-

.-einzusetzen, 
'

auf Cerl Grundstücken F'l.Nrn, 230, ?31, 232, 243,
2t+9 2, 272, 277, 289, 290, 791., ?92, 293, ?94, 302:l?,
303, 3376, 317611 ; )387, 3388, 3592, 3630, 3631,
3633, 3636 Fiächen 1'n Acker'land umzuwandeln.

9. Streurr iesen in ' jntensiv genutzie F' lächen umzuyan: leln
cder auf Sireulr iesen organische oder anorganische
Dünger" au.szul"ringen,

' '10. Entnahmeste'l ' len für" Kies, Sand oCer anclere Bc,Cen-
schätze zu errei tern,

11. i je Tier- und Pf ' lanzenvelt  (einschl ießl jch Bäume uncl
Sträucher) Curch.stan,Jcrt fremde Arten zu verfälschen,

GegenstänCe zu verbrennen cCer zu an.Jeren Zwecken
Feuer anzumachen, cf fene cCer geschl lssene Feuer-
stätten zu err ichten c,Jer zu betreiben,

.Jie BcCenCecke zo beschädigen,

Straßen; lleEe oCer sr,nstige Varkehrsan'lagen zu er-
richten cJer L,esteh$,Je zu ändern-, .

GegenstänCe al ' ler Ärt  zu lagern,

'16,, cberirCisch'sder ünterirCisch l{asser zu entneimen c,Jer
abzulei ten, oberirdische Geyässer herzustel len, QueJl.
aufbrüche, !{asseriäufe, Hasserf.lächen o.Jer Tiäpel
einsch' l ießl ich i ler Uferberbiche und des Uferbeuochses
or.ler Cen'Grunrluasserstand zu veränclern,

1?. Ufarschutzbauten.zu er ichten. zu änclern oCer zu er-
neuern,

. :
18. Schi ' l fbestände c,Jer Bestände von l{asserpf lanzen zu ver-

r i ichten cler zu baschidigen, in BestänCe vcn Schi ' l f  cder
f lasserpf l  anzen e i  nzudringen,

Sch' iaßübungen, Übungen mi ' l i tär ischer Art  oJen des Ka-
iastrcphenschutzes cler ähnl i che Viiransta'ltungen,Jurch-
zuführen,

cberir ; l ische cder untur ir i ische Sprengungen vcrzuneL
men, .  

.

Sprt-  c:Jer Spielan' lagen zu err ichten,

7

12.

t l

r-

\s1.+o l l r f r-

22. auf iJeL ll.:sserf'lächen mit lJasserfahrzeugen a'l1er
Art zu fahren oder sie zu verankern; ausgencmmen
sind !üasserfahrzeuge,Jes RettungsCienstes, ferner
Schwimmhi ' l fen r ie Luftmatratzen, Schuimmreifen
cCer ähnl jche Gegenstänrle,  '  '

23- aut den |lasserf'lächen den Wasserskisport auszuüben,
- ' , . , . ' ,

24, Geuässerunterhaltungsmallnahmen t lurchzuführen, Henn
dafür Baggen, Sauggeräte oi ler ähnl jche l laschinen
yeruendet verCen cder wann das Räumgut.oder bei
Uferfreiste' l ' lung entstehender Abfal ' l  i rn LanCschafts-
schutzgebiet gelagert  wird; ausgencmmen ist  Cas
Lagern von Räurngut an Gräben, Jie bisher rege1mäiiE
geräunt uurden und,yeitarhir l  relelmäßig geräuir t
Herden,

l) .  ias Lrrtcnten, nutstel len, i lnbr ingen cder i inJern vcn
,,njcht.unter Nr.  1 Eucl lstabe g fal lenCen crtsfasten
L,)e?. crtsveränder'i ichen Betr.iebsstätten, technisch,:n
Einr ichtungen, cCer von scnst igen AnlaEen,

26. Luft fahrzeuge, auch l4o.Je1ie, zu starten u)er zu'  
l lnden, -  .

27. scnst ige | ,1aßnahmen turchzuführen, die geeiEnut sind,
jen in Art jke' l '10 Absatz 1 BayNatSch6 al ' lgemein be-'  
st imnrten Schutzzueck zu unter" laufen.

(Z) 0ie Ir : ' laubnjs ist  unbeschäCet anCerer Rächtsvci 'schr iTten
-zu versaEen, wenn , l ie beabsicht igie | ! laßnahme'Jem rni t

-  i l iesen.Vercrdnung bezveckten Schutz,Jes Gebiätes zu-
.  uir jar läuft  ($ 3) unC eine Befreiung nach $ 8'nicht mdg-' l ich 

ist .

(3) Oir  t r1aubnis kann unter Auf l .agen, unter Bad' ingungeäl
viderruf'l ich cCer hefristet ertöilt werdeS. Zur'Ge-
uährleistung der Erfü' l lung'Jiesbr Nebenbesf immungen
kann eine angemessene Sicherheits leistung gefrr i lert

- yerden.

(+) Ort Landratsamt kann verianEen, 'Jaß cler Antrag :uf  t r-
-'iaubnis vom Antragste'l ' ler -..,lurch Unteriagun in zweifacher
Fert igung ( insbescnalere P1äne, Beschreibungen, Nachweise),
rlie zur Beurtei'lung der llaßnahrne erforCer'ljch sinC, er-
gänzf xerCen. . .

, :

$0 .  ,
Anze igepf i  i  cht

(1) l , ler anJere als nicht nach $ 5 är laubnispf l icht ige l i ic ' l --nahnen, 
Cia mi i  Eingri f fen in das geschützte Gebjet

ver lunCen sin 'J,  r lurchführen wi11, hat J ies iJem LanrJ-
ratsamt Traunstein a'ls unterer NaturschutzbehörCe nin-
Cestens vier Hcchen vurher schrift ' l ich unter Angabe Jer
vo'l ' len inschrift Ces Anzeigenlen, 'Jer Art un,J Ces Um-
fangs '..ler Ma8nahme anzuzeigen. $ 5 Absatz 4 9i1t ent-
sorechend.



( ) \ Oas Lan:Jr:ts:mt hat :Jie Curchführung der Ma0nahme unbe-
scha'iet anderer Rechtsvtrschriften innerha'lb vcn v'fer
'i loc}en nach Eingang der Anzeige zu unt-ersagen, venn J:s
Vlrhaben'dem mit  'J iaser Verorr lnung bezueckten Schutz
. les GebieteS zuviderläuft  ($ 3).

Das LanCrrtsamt hat eine anzeigepf l icht ige iv la0nahme vcr-
iäuf ig zu untersagen, yann ejne Befreiung beantragt ist
oder mögi ich erschcint,  bis überJie Befre' iung nach $ 8
entschieuen jst"

(3 )

.4'*g;

verden,

t  t J

I

. d ?

SonJelregei ungen

Unberührt  vcn der Erlaubnispf l icht nach $ i  U' lei ien

a) Cie rechtmä0ige Ausübung Cer Jagd und der
F i s c h e r e j ,

b) die ordnunEsmä8ige' lanrJ- unC fcrstwir tschaft l iche
. Bodennutzun-c im'bisherigen Nutzungsumfang unt l  in

'Jer bi.sherigcn Nutzungsart,
c) ,lie zum Schutz uncj zur PfleEe des Lan,Jschaftsschutz-

gebietes und ,.jie zur. Beseitigung ucn SchäCen erfor-
Cer ' l ichen Ma0nahmen, scveit  s ie vcm Lan.Jratsamt
Traunstejn vcrgenortlnten, gestattet ciJer angecrCnet

. .  ,  HerCen,
C) . jas Aufste l lcn r ,Cer Anbr ingen vcn nctwendigen amt-

I  jchen Vcrkchrszeichen und Verkehrseinr ichtungen
durch :r je zustänCigen Bchörden,

e) das Äufste'ilen c'der /inbringen von Zeichen cder: Schi'l-
Jern, J ie auf den Schutz,ode1,. l ie Ba,Jeutung Ces Ge-
bjetes hinueisen, c. ler vcn Wegemarkierungen, l {arntr-
fe1n, 0rtshinvejsen, .sperrzeichen odqr sonst igen i ib-

' 
sperrunEen, spveit dje |4aßnahme ,lurch Cas Layrdratsamt
Traunsiein uder auf seine Verrn' lassung erfolgt ,

f )  ,J ie notuen,Jigen l{aßnahmen zur laufenden Unterhaltung
der Gewässer und Drainagen im gesetzl ich zu1ässigen'
Umfang; ausgenömmen sind Vurhaben nach $ 5 Absatz 1
N r . 2 4 ,

g) I' laßnahmen zur Unterhaltung un'.1 InstanCsetzung beste-
henCer l,lasser- und Stromversorgungsanlagen' und be-
stehenCer Fernneldeeinr ichtungen, ferner Cas Er-'ncuern 

bestehenijer Spcrt- unC Spie'lan1aEen beim öf-
fentl ichen StranCbaJ am l'leitsee.

. h) notvenCige .l ' lainahmen i.n'Rahmen ier Straßenbau'last zur'Unterha' l tung 
vcn StraCen und Jeren Bestanrl tei ' len jm

Sinne des Bayerischen Stra0en- und l,legegesetzes sovie
die Err ichtung von Anlagen, die Cer Sicherheit  cCer
Leichtigke'it des Stra0enverkehrs ;der Cem Schutz .:ler
A n l i e g e r : ! i e n e n ,

(2) HaBnahmen nach ; ibsatz 1, l ie nicht nur mit  ger ingfügigen
EinEri f fen in Cas geschützte Gebiet verbun, len sind, un-
ter l iegen jedcch ,Jer Anze' igepf l  icht nach $ 6, .soueit  s ie
nicht .vorn LanJratsamt Traunstein vcrgencrnnen, gestai tet
oder angecrCnet uerijen.

(2 )

(3 )

$e
.  Befreiung.

(1) Vcn'Jen Gebc' ten, Verbcten unC Eeschränkungeg.Cieser.
Verurdnung kann im Einzelfaj l  Befreiung ertei ' l t  rerden,
Henn

1. I !erwiegend GrünCe Jes al lgerneinen t{oh' ls die Be-
freiung erfcrllern ciler

2. Cer Vc)lzug Cer lest i rnr lung zu einer cf fenbcr r i jcht
beatsichtigten Härte führen würCe und ilie Abve'ichung.
mi t  Cen 'ö f fen t ' l j chen Be langen r 'm S inne,Jes  Bayer i -
schen Naturschutzgesetzes veneinbar ist ,

0ie gefreiung kann untbr Auf lagen, unier BeCingungen cCer'
befr istet ertei l t '  rerdeh. 'Zur '  Gevährleistung der.  Erfül-
iung C' ieser Nebenbest inmungen kann eine angemessene
Sjcherheits le ' istung gefLr i lert  verden. $ 5 /rbsaiz 4 qi l t
entspre chend.

Zuständig für .J ie Ertei lunE Cer Befreiung ist  i jas L:ni-
ratsanrt  Fraunstein a' ls untere Naturschutz,hehörCe. Die
Befreiung t 'eclarf  unbeschat let 'anclerer Rechtsvcrschri f ten
Jer vrherigen Zust immung der Regierung von Oberb:yern
a'ls hSherer Naturschutzhehfr:!e., Bei Vorhaben der Lanles:-
verteidigung und des Zivi lschutzes entscheidet üb,,r  d ' ie
Befreiung das Bayer.  Staatsrninister ium für Lan,Jessnt-
wicklunq und Umliel t f ragen als,cbenste Naturschutzbehöri le.

$q
' 

0rclnunEswi rlri.gkeiten 
1

l4i t e-i ner Gel,Jbuße bi *'zu, f ünfzi gtausen ri Oeu tsche Hark
kann nach Art jkal  52 At 'satz 1 Nr.  4 BeyNatSchG belegt
nerden, wer vorsätzl ich r . ,der fahr lässig

1. entgegen $ 4 eine llaBnahme durchführt, il ie Cie Schön-
heit ,  Viel fal t  oCer Eigenart  .Jes Landschaftsbi ldes,
Cie Leistunqsfähigkeit  Ces Naturhausha] ts.oder den

- bescnCeren Erholungsvert ,- ies Gebietes für die A' l ' lge-
mejnhe i t  bee in t räch t ig i ,  . '

2. 'entgegen $ 5 tUsatz 1 ohne Cie.erforder ' l iche Er ' l rubnis
eine der jn $'5 tbsat) 1 urn. 1 bis 2? aufgeführten
lla0nahmen durchführt,

3.  entgegen:$ 6 lbsatz 1 ahCere als in $ 5 Absatz 1
Nrn. 1 bis 2? aufgeführte |4a8nahmen, i l ie mit  Ein-
Eri f fen in , , ias geschützte Gebiet verbunclen s ' ind,. .

-  ohne.recht iei t ige'oCer vcl lstän,. ' ige Anzeige : iur"ch- '
führt, I

4,  aine Ma8nahne, , ' je gemiß $ 5 ibsatz 2 oi ier ; i tsatz 3
untersagt wurde, ausführt"  ,

(2) l ,4 i t  einer GelJbuße bis zu zuanzigtausenc Oeutsche Hark,
in besonders schveren Fäl ien mit  einer Gu]i lbuße bis zu
fünfzigtausend Deutsche Mark kann.nach i,rt. 52 rlbsalz 2
Nr. ? Bayt'latSchG be'lägi leiden, wer vorsätz'ljch oder
fahrlässig vo' l ' lz iehbare Auf lagen nach $ 5 , ' ,bsatz 3 im
Zusanrenhang mit  einer Erlaubnis gder nach,$ 8 ; ibsatz 2
im Zusammenhang mit 'e ' iner Bef ieiung nicht erfü ' l ' l t .

( 1 )




